Philosophenrunde für Kinder:
1. Fragen ausschneiden

2. Kinder sitzen nach dem Zufallsprinzip paarweise gegenüber

3. Je 3 -4 Fragekärtchen ziehen lassen und in Partnerrunde wechselseitig beantworten lassen. 

3. Nach 5 min Zeitsignal zum Partnerwechsel: „Einer rückt weiter“

	Wie stelle ich mir eine gute Schulklasse vor?
	Was ärgert mich manchmal?

	Wie müsste mein Bruder sein (wenn ich einen hätte)?
	Womit habe ich schon einmal jemanden überrascht?

	Von wem hätte ich gerne ein Autogramm?
	Wie geht es mir, wenn ich im Spiel verliere? 

	Warum habe ich manchmal Angst?
	Wie regst du dich ab, wenn du wütend bist?

	Woran erkennt man einen guten Freund
	Was esse ich gern, was esse ich nicht gern?

	Warum ist Sport für dich wichtig/doof?
	Wie sollte ein Klassensprecher sein?

	Gibt es etwas, was du am liebsten nicht gemacht hättest?
	Wofür sollte man lieber kein Geld ausgeben (3 verschiedene Dinge?)

	Was kann dich traurig machen?
	Was findest du momentan super toll?


	Woran merkst du, dass es einem anderen schlecht geht? 
	Was ist schön und man kann es nicht für Geld kaufen?

	Womit kann man mich gar nicht ärgern?
	Wie kommt man aus einer Lüge wieder heraus?

	Gibt es etwas, was du an dir nicht ändern willst?
	Wofür lohnt es sich zu lernen?

	Was bedeutet dir Gott/Allah?
	Was hält eine Familie zusammen?

	Was dürfte man mit dir nicht machen?
	Wann habe ich Vertrauen zu anderen Menschen?

	Warum sind andere manchmal sauer auf mich?
	Wie kommt man aus Meinungsverschiedenheiten wieder heraus?

	Was ist für mich Freiheit?
	Woran glaube ich (nicht)?

	Was kannst du richtig gut? 
	Wozu sind Regeln wichtig?

	Wie stellst du dir die Zukunft vor?
	Wann möchtest du mal gelebt haben?

	Wie gehst du mit Geheimnissen um?
	Wo hört für dich der Spaß auf?

	Wie verliebt man sich?
	Was ist Glück?

	Woran leiden Menschen am meisten?
	Wo hältst du dich am liebsten auf?


